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Antrag an den Jugendhilfeausschuss zur Sitzung am 7.12.2004 
 
Sehr geehrter Herr Kühme, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Vorsitzende der Trägerkonferenz der offenen Jugendarbeit bitte ich die Verwaltung dafür 
zu sorgen, dass die städtischen Mittel für die Förderung der offenen Jugendarbeit für das 
Jahr 2005 in mindestens der gleichen Höhe wie in 2004 zur Verfügung gestellt werden. 

 
Begründung 

Das Land NRW macht die Förderung der Jugendarbeit unter anderem davon abhängig, ob 
die städtischen Fördermittel in gleicher Höhe wie bisher gezahlt werden. Eine Kürzung der 
kommunalen Fördermittel führt daher automatisch zur Absenkung der Landesmittel. Dieses 
wäre aus Sicht der Verantwortlichen der direkte Weg in die Existenzbedrohung. Da wir aber 
auf der einen Seite verlässliche Partner auf dem gemeinsamen Weg zur Neuorientierung in 
der Jugendhilfe sein wollen, gleichzeitig die Zusammenarbeit mit der Schule intensivieren z. 
B. auf dem Gebiet der Offenen Ganztagsgrundschule und auf der anderen Seite die Heraus-
forderungen der normalen Alltagsarbeit bewältigen müssen, sind die wirtschaftlichen Voraus-
setzungen um so wichtiger. Die vom Land NRW zunehmend angewandte Umstellung auf 
Projektförderung behindert die Planungssicherheit ohnehin auf unverantwortliche Weise. Ein 
Projekt wird – wenn überhaupt – nur kurzfristig bewilligt und kann nur als Ergänzung gewer-
tet werden, niemals aber ein Ersatz für die Basisförderung sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Trägerkonferenz der offenen Jugendarbeit 
Regine Richling 
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